
Jahrgang 14	 Samstag, den 28. Mai 2022� Nummer 05/2022

Informationsblatt für die Stadt Drebkau/Drjowk
mit den Ortsteilen Casel/Kózle, Domsdorf/Domašojce, Drebkau/Drjowk, Greifenhain/Maliń,

Jehserig/Jazorki, Kausche/Chusej, Laubst/Lubošc, Leuthen/Lutol, Schorbus/Skjarbošc, Siewisch/Źiwize



Drebkau	 – 2 –� Nr. 05/2022

Inhaltsverzeichnis
	 Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau, Ortsteile, andere Behörden	 Seite	 2 
	 Kinder-, Schul- und Jugendnachrichten	 Seite	 7
	 Kirchliche Nachrichten	 Seite	 10
	 Vereine, Verbände, Sonstiges, Drebkauer Unternehmerportrait	 Seite	 14
	 Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse	 Seite	 26

	 Anzeigen	 Seite	 27
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Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 25.06.2022
Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 15.06.2022

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! E-Mail: tourismus@drebkau.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auch im Mai möchte ich Sie in aller Kürze über die aktuellen Gescheh-
nisse in unserer Gemeinde informieren.

Ortsbeiratswahl Casel
Der neu gewählte Ortsbeirat in Casel/Kózle führte am 09.05.2022 
seine konstituierende Sitzung durch. Als Ortsvorsteherin wurde Frau 
Angela Krohn gewählt. Ich beglückwünsche Frau Krohn zu ihrer Wahl 
zur Ortsvorsteherin und wünsche ihr bei ihrer Tätigkeit viel Erfolg 
und freue mich auf die Zusammenarbeit mit Frau Krohn und den 
neuen Ortsbeiratsmitgliedern Stefan Rescher und Thomas Noack.

Kleinstadtakademie
Anfang Mai waren 10 Studenten der Technischen Hochschule Ost-
westfalen-Lippe aus Detmold/NRW mit ihren Professoren zu Gast 
in Drebkau/Drjowk. Die Studenten werden sich in ihren Bachelor-
arbeiten mit der Belebung der Drebkauer Innenstadt auseinander-
setzen und zudem Themen wie Tourismus, Wohnen und Mobilität 
bearbeiten. Eine Vorstellung der Bachelorarbeiten ist für Herbst 2022 
geplant.
Am 10.06.2022 folgt dann ebenfalls im Rahmen der Kleinstadtaka-
demie ein Besuch der Bürgermeister und zuständigen Amtsleiter aus 
Nordrhein-Westfalen und Sachsen-Anhalt. Bei diesem Besuch wird 
es um das Thema „Wohnen in Kleinstädten“ gehen.

Radwegeinfrastruktur
Am 5. Mai 2022 fand ein Fachgespräch zum Thema Radwegeinfra-
struktur mit dem zuständigen Staatssekretär im Ministerium für In-
frastruktur und Landesplanung Herrn Rainer Genilke im Bürgerhaus 
Kausche statt. Im Ergebnis dieses Fachgesprächs stellt die CDU-Frak-
tion einen Antrag auf Erstellung eines Radwegekonzeptes in der Juli-
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung.

Bahnhofsfest
Am 14. Mai 2022 feierten wir das Bahnhofsfest am Bahnhof in Dreb-
kau/Drjowk. Nachdem die Feier zum 150. Jubiläum der Eisenbahn-
strecke Cottbus – Großenhain zwei Mal verschoben werden musste, 
konnte es endlich stattfinden. Ich danke an dieser Stelle noch einmal 
allen, die zum erfolgreichen Verlauf des Bahnhofsfestes beigetragen 
haben.

Tag der Städtebauförderung
Ebenfalls am 14.05.2022 fand der Tag der Städtebauförderung auf 
der Wiese vor dem Schloss Drebkau statt. Aufgrund der doch recht 

niedrigen Beteiligung der Bürger ist geplant, 
den Tag der Städtebauförderung im nächsten 
Jahr in einem veränderten Format stattfinden 
zu lassen.

Glasfaserausbau
Wie bereits in meiner Kolumne im April 2022 
angekündigt, sind nunmehr die Schreiben an 
die Haushalte verschickt worden, die noch 
nicht in den Glasfaserausbau einbezogen sind.
Ich bitte alle Bewohner der betroffenen Haushalte, mein Schreiben 
zur Kenntnis zu nehmen und sich für einen Glasfaseranschluss und 
damit für ein flächendeckendes Glasfasernetz zu entscheiden.
Für Drebkau/Drjowk hat der Ausbau des Glasfasernetzes in der Wol-
kenberger Straße und Ringstraße, Schwarzer Weg und Döbberner 
Weg am 16.05.2022 begonnen. Die Bauarbeiten sollen in Drebkau/
Drjowk bis längstens 20.06.2022 andauern.

Kreisverkehr Drebkau/Drjowk
Der Landesbetrieb Straßenwesen beabsichtigt eine Deckenerneue-
rung am Kreisverkehr, Abfahrt Drebkau/Drjowk/Löschen/Lěźiny von 
der B 169 ausführen zu lassen. Diese Deckenerneuerung führt zu 
einer Vollsperrung im Ausführungszeitraum vom 22. August bis 16. 
September. Der Kreisverkehr mit seinen Anschlüssen Richtung Lö-
schen/Lěźiny bzw. Laubst/Lubošc sowie Richtung Drebkau/Drjowk 
und Auf-/Ab-
fahrt der B 169 
wird voraus-
sichtlich voll 
gesperrt wer-
den. Bitte be-
achten Sie in 
den nächsten 
Wochen die 
Hinweise im 
Amtsblatt. 

Herzlichst 
Paul Köhne
Bürgermeister



Nr. 05/2022	 – 3 –� Drebkau

28. Brandenburgische Seniorenwoche 2022 
in der Stadt Drebkau/Drjowk

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wie bereits im „Heimatblatt“ Monat April informiert, findet die 
diesjährige Brandenburgische Seniorenwoche (BSW) in der 
Zeit vom 12.06. – 19.06.2022 statt.

Hier noch einmal die Veranstaltungen des Seniorenbeirates der 
Stadt Drebkau/Drjowk:

Die Auftaktveranstaltung findet am 14.06.2022 mit dem tradi-
tionellen Kegelnachmittag in der Drebkauer Hauptstraße statt.

Am 15.06.2022 begrüßen wir Sie gern zu einer Park- und 
Schlossführung im Fürst- Pückler-Park Cottbus.

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme an der Fahrt bis spätestens 
30.05.2022 bei Ihren für Ihren Ortsteil zuständigen Senioren-
beiratsmitglied, damit die An- und Abfahrt des Busunterneh-
mens Quitzk organisiert werden kann.

Spätere Meldungen können leider nicht berücksichtigt werden.

Die Mitglieder des Seniorenbeirates informieren Sie zeitnah zu 
Haltepunkten sowie Abfahrtszeiten.

Sie tragen einen Unkostenbeitrag von insgesamt 10 Euro. 

Sylvia Kubaczyk 
Vorsitzende Seniorenbeirat Stadt Drebkau/Drjowk

Mechatroniker:in
Besonderheit
Die Ausbildung wird in unterschiedlichen Fachrichtungen an-
geboten. 

Berufstyp 	 Anerkannte Ausbildungsberufe 

Ausbildungsart 	� Duale Ausbildung im Handwerk (geregelt 
durch Ausbildungsverordnung) 

Ausbildungsdauer Jeweils 3,5 Jahre 

Lernorte 	� Ausbildungsbetrieb und Berufsschule (duale 
Ausbildung)

Welche Fachrichtungen gibt es? 
Die Ausbildung in Drebkau/Drjowk ist in folgenden Fachrichtun-
gen möglich: 
• Mechatroniker:in für Kraftfahrzeugtechnik 
• Mechatroniker:in für Anlagentechnik

Was macht man in diesen Berufen? 
Mechatroniker:innen bauen aus mechanischen, elektrischen 
und elektronischen Baugruppen und Komponenten komplexe 
mechatronische Systeme, z.B. Roboter für die industrielle Pro-
duktion. Sieprüfen die einzelnen Bauteile und montieren sie zu 
Systemen und Anlagen.

Seid Ihr neugierig geworden? 
Weitere Informationen findet Ihr unter https://planet-beruf.de/
fileadmin/assets/PDF/BKB/2868.pdf oder bei Euren Ansprech-
partnern in Drebkau/Drjowk:
Autohaus Oder			   Ardagh Group – 
				    Standort Drebkau/Drjowk
Herr Oder			   Frau Handke
Hinter den Gärten 4		  Spremberger Straße 62 
03116 Drebkau OT Leuthen	 03116 Drebkau 
Tel.: 035602/5700			  Tel.:035602/53602
E-Mail: 				    E-Mail: 
jens-oder@	  		  steffi.handke@
autohaus-oder.fsoc.de		  ardaghgroup.com

Eröffnung Niederlausitzer Sozialberatungszentrum
Am 05.05.2022 lud das neu entstandene Beratungszentrum in 
der Gartenstraße 2d, 03116 Drebkau/Drjowk zu einer kleinen 
Eröffnungsrunde ein. Der Bürgermeister Paul Köhne in Beglei-
tung der Amtsleiterin des Bürgeramtes Judith Minks lernten 
die verschiedenen Partner:innen des Rehnsdorfer Betreuten 
Wohnen e.V., des DRK Kreisverbands Niederlausitz e.V., des 
Betreuungsvereins Lebenshilfe Brandenburg, der Lebenshilfe 
Spremberg e.V. sowie des Netzwerks der Brandenburgischen 
Frauenhäuser kennen, die in Zukunft die Anlaufstelle in Dreb-

kau/Drjowk gemeinsam betreuen werden. Beraten, Entlasten 
und Betreuen für Menschen mit psychischen Erkrankungen, 
Menschen mit kognitiven Erkrankungen sowie Menschen mit 
einer eingeschränkten Alltagskompetenz stehen im Mittelpunkt 
der gemeinsamen Arbeit. Weitere Informationen zum Nieder-
lausitzer Sozialberatungszentrum folgen in Kürze.

Gez. Maria Fichtner – Stadt Drebkau/Drjowk Bürgeramt
SB Öffentlichkeitsarbeit / Tourismus / Kultur
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Am 08. Mai 2022 hieß es wieder: „Ab auf‘s Fahrrad“
… für 464 Radsportfreunde in Drebkau/Drjowk, aus Cottbus und 
Umgebung, sowie auch von weit her.  

Zahlreiche Radsport- und Kreiselfans genossen bei beste Radfahr-
Wetter die sportliche Betätigung an der frischen Luft. Auch in die-
sem Jahr gab es einige Einschränkungen aufgrund der massiv ge-
stiegenen Preise. Daher wurden in diesem Jahr keine Karten und 
auch keine Teilnehmerurkunden an jeden Mitfahrer verteilt. Un-
glück in der Verbindung hierbei war der Diebstahl der Beschilde-
rung an den Abzweigungen des Kreisels.  

Wer eine Teilnehmer-Urkunde benötigt, meldet sich bitte bei Frau 
Fichtner unter 035602 – 434979 oder per Mail tourismus@drebkau.
de und erhält diese auf Anfrage. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Auswertung
Den ersten Platz in der Kategorie „am weitesten angereiste/r Teil-
nehmer/in“ belegt Frau Marlene Fiebig aus Rostock. 
Die Kategorie ältester Teilnehmer konnte Herr Martin Berthold aus 
Steinitz/Šćeńc für sich entscheiden. 
Der Preis für die älteste Teilnehmerin geht nach Drebkau/Drjowk an 
Frau Helga Lukas. 
Die beiden jüngsten Teilnehmenden waren Lean Ceno Pohle aus 
Drebkau/Drjowk und Ruby Herenz aus Jessen. 
Den Preis für die lustigste Truppe erhielten in diesem Jahr die jun-
gen Männer der Simson-Gruppe.

Die Ortsteile
Den ersten Platz belegten in diesem Jahr die Siewischer:innen mit 
71 Radfahrenden, die für Ihren Ortsteil ordentlich in die Pedale tra-
ten. 
Den zweiten Platz erradelte sich Laubst/Lubošc mit 61 Teilnehmen-
den. 
Und ebenfalls aufs Treppchen schaffte es Leuthen/Lutol mit 103 
Teilnehmenden und erkämpfte sich so den 3. Platz in der Gesamt-
wertung. 
Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern! Wer bei der Auswertung 
auf dem Steinitzhof seinen Preis nicht entgegennehmen konnte, 
meldet sich bitte bei Frau Fichtner (Kontakt siehe oben). 

UBZ-Quiz
Auch in diesem Jahr hat sich das Umwelt- und Begegnungszentrum 
Gräbendorfer See e.V. etwas zum Rätseln für die Teilnehmenden 
des Drebkauer Kreisels einfallen lassen. Hannah Schwadtke darf 
sich hier über den Sieg nach Auslosung freuen. Gleich 8 Rätselfans 
konnten alle Fragen richtig beantworten. 
Ein großes Dankeschön geht an die 11 Stempelstellen, für die tolle 
Versorgung der Mitfahrenden und die Unterstützung bei der Orga-
nisation und Auswertung!

1.	 1. Angel- und Naturfreundeverein Drebkau e.V.
2.	 Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
3.	 Bürgerhaus Kausche
4.	 Familie Richter aus Rehnsdorf
5.	 FREE e.V. in Auras
6.	 Traditionsverein Eiche Laubst e.V.
7.	� Sabine Jurisch und Ihr Team am  

Haus der Generationen in Leuthen
8.	 Dorfclub Siewisch e.V.
9.	 Dorfclub Klein Oßnig e.V.
10.	 Frau Krohn und Ihre Helfer am UBZ in Casel
11.	 Steinitzhof – Herr Wentworth

Und natürlich bedanken wir uns recht herzlich bei unseren Sponso-
ren des 17. Drebkauer Kreisels 2022:
1.	 Autohaus Oder OHG
2.	 UKA Cottsbus Projektentwicklung
3.	 Sparkasse Spree-Neiße
4.	 VR Bank Lausitz EG
5.	 WBD

Ein Dank geht auch an Frau Marion Hirche für Ihren journalisti-
schen Einsatz, die Fotos und die Moderation der Siegerehrung. 
Weitere Bilder finden Sie auf der Internetseite der Stadt Drebkau/
Drjowk. 

Auch in diesem Jahr bin ich dankbar für Hinweise, Anmerkungen 
und Verbesserungsvorschläge, sodass der Kreisel auch in den kom-
menden Jahren ein Erfolg bleibt. 

Gez. Maria Fichtner – Stadt Drekau/Drjowk Bürgeramt
SB Öffentlichkeitsarbeit / Tourismus / Kultur

Die Ortswehr Drebkau/Drjowk hat eine neue Ortswehrführung

Am 12.05.2022 wurden an die neue Ortswehrführung Drebkau/Kau-
sche die Bestellungsurkunden überreicht - von li.n.re.: Bürgermeister 

Paul Köhne; Ortswehrführer BM Thomas Zademach; Stellvertretender 
Ortswehrführer BM Gerd Brack; Stellvertretender Ortswehrführer BM 
Tilo Klein; Stadtwehrführer STBM Sven Noack

Herzlichen Glückwunsch, gute Zusammenarbeit und 
Zusammenhalt.

Allzeit GUT Wehr!

i.A. 
P. Loewa
SB Brand- und Katastrophenschutz
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Die Stadt Drebkau/Drjowk hat eine neue Stadtwehrführung
In der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Drebkau/Drjowk 
am 26.04.2022 erfolgte die Berufung der neuen Stadtwehrführung. 
Nach den entsprechenden Beschlussfassungen der Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt Drebkau/Kausche zur Abberufung des 
1. und 2.  Stellvertretenden Stadtwehrführers der 1. Hauptbrand-
meister Sven Noack – OW Drebkau/Kausche und Thomas Richter – 
OW Schorbus - und zur Ernennung des Stadtwehrführers sowie 
seiner beiden Stellvertreter in das Beamtenverhältnis eines Ehren-
beamten auf Zeit für die Dauer von 6 Jahren, erfolgten die Beför-
derungen der Kameraden Sven Noack zum Stadtbrandmeister und 
Christian Raschick zum 1. Hauptbrandmeister. 

Danach wurde der Diensteid vor dem Bürgermeister der Stadt Dreb-
kau/Drjowk als Träger des Brandschutzes, Herrn Paul Köhne, vom 
neuen Stadtwehrführer 1. Hauptbrandmeister Sven Noack und von 
seinen beiden Stellvertretern 1. Hauptbrandmeister Thomas Rich-
ter sowie 1. Haupt-brandmeister Christian Raschick – OW Greifen-

hain – abgelegt. 

Überreichung der Ernen
nungsurkunden zum 
27.04.2022 (v.li.n.re.: 1. 
HBM Christian Raschick; 
1. HBM Torsten Richter; 
Stadtbrandmeister Sven 
Noack; Bürgermeister 
Paul Köhne

Wir wünschen der neuen Stadtwehrführung der Stadt Drebkau/
Drjowk allzeit eine konstruktive und starke Zusammenarbeit sowie 
Zusammenhalt. Gut Wehr!

i.A. P. Loewa
SB Brand- und Katastrophenschutz

Grundsteuerreform in Brandenburg
Die Grundsteuerreform kommt – was ändert sich in 2022?

Die Erhebung der Grund-
steuer basiert bisher auf Ein-
heitswerten vom 01.01.1935 
(Ostdeutschland) bzw. vom 
01.01.1964 (Westdeutsch-
land). Das Bundesverfassungs-
gericht hat mit Urteil vom 
10.04.2018 die bisherigen 
Regelungen zur Einheitsbe-
wertung als nicht vereinbar 
mit dem Grundgesetz erklärt. 
Mit dem Grundsteuerreform-
gesetz vom 26.11.2019 wird eine Neuregelung zur Bewertung von 
Grundstücken geschaffen, die auch das Land Brandenburg ab dem 
01.01.2025 zur Anwendung bringen wird.

Der derzeit maßgebliche Einheitswert soll für die Ermittlung der 
Grundsteuer nun auf Grundlage von Grundbesitzwerten erfolgen. 
Für die Feststellung der Grundbesitzwerte durch die Finanzämter, 
müssen alle Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigen-
tümer ihre Grundstücke demnächst in Grundsteuerwerterklärun-
gen erfassen.

Wer ist von der Reform betroffen?
Die Neubewertung betrifft alle, die am 1. Januar 2022 Eigentum 
oder ein Erbbaurecht an einem Grundstück oder einem Betrieb der 
Land- und Forstwirtschaft hatten, auch, wenn das Grundstück oder 
der Betrieb später verkauft wird. Wer nur mietet oder pachtet, ist 
von der Reform nicht selbst betroffen, muss aber gegebenenfalls 
seinen Vermieter oder Verpächter mit Auskünften unterstützen.

Informationen für Grundstückseigentümerinnen und Grund-
stückseigentümer zu Steuererklärungen im Zusammenhang 
mit der Reform der Grundsteuer:
•	� Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer 

werden durch die Finanzämter im Mai bis Juni 2022 über die 
Abgabe der Steuererklärung zur Grundsteuer (Grundsteuer-
werterklärungen) im Zusammenhang mit der Reform der 
Grundsteuer schriftlich informiert 

•	� Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer müssen nach 
der gesetzlichen Neuregelung ihre Grundsteuererklärung im 
Zeitraum vom 1. Juli 2022 bis 31. Oktober 2022 elektronisch 
(online) an das Finanzamt abgeben. 

•	� hierzu können Sie jede geeignete Software oder das kostenlose 
Angebot der Steuerverwaltung über Mein ELSTER (www.elster.

de) nutzen 
•	� Steuerklärungen zur Grundsteuer (Grundsteuerwerterklä-

rungen) können durch die Grundstückseigentümerinnen 
und Grundstückseigentümer erst ab dem 1. Juli 2022 bis zum  
31. Oktober 2022 online abgegeben werden 

•	� Steuererklärungen zur Grundsteuer (Grundsteuerwerterklärun-
gen) sind nicht gegenüber den Kommunen (Stadt Drebkau/
Drjowk) abzugeben 

•	 für Fragen zur Grundsteuererklärung stehen Ihnen die 
•	� Grundsteuer-Hotline 0331-200 600-20 
	 (Mo. – Do. 9 - 16 Uhr und Fr. 9 - 14 Uhr) 
•	 ein virtueller Assistent (steuerchatbot.de) 
zur Verfügung 
•	� erste Informationen zur Grundsteuererklärung können Sie be-

reits im Internet unter www.grundsteuer.brandenburg.de er-
halten 

•	� unter www.grundsteuer.brandenburg.de finden Sie unter an-
derem Listen mit Antworten auf die wichtigsten Fragen, Check-
listen und Erklärvideos, sowie einen Link zum Informations-
portal Grundstücksdaten, worüber Sie Angaben zum Flurstück, 
Bodenrichtwert und Grundstücksfläche erhalten

•	� von Mitte Mai bis vor den Sommerferien werden die Finanz-
ämter in verschiedenen Kommunen des Landes Brandenburg 
Informationsveranstaltungen „Finanzamt-vor-Ort“ anbieten

aktuelle Termine: 	 16.06.2022 in Burg (Spreewald), 
				    21.06.2022 in Forst (Lausitz), 
				    23.06.2022 in Spremberg, 
				    30.06.2022 in Cottbus 

(weitere Informationen dazu finden Sie unter www.grundsteuer.
brandenburg.de)

•	� Servicestellen der Finanzämter 
werden zudem besondere Grund-
steuer-Sprechtage und Termine 
für Grundstückseigentümerinnen 
und -eigentümer zur Online-Steu-
ererklärung anbieten (Termine 
können Sie mit dem zuständigen 
Finanzamt ab Mai vereinbaren)

Stadt Drebkau/Drjowk 
Haupt- und Finanzverwaltung
S. Byhain – SB Steuern
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Nichtamtliche Mitteilungen der Ortsteile

 

 

* Der neue Ortsbeirat wurde am 9.5.2022 gewählt. * 
   (von links nach rechts: Thomas Noack, Angela Krohn, Stefan Rescher)  

* Neue Ortsvorsteherin ist Angela Krohn.* 

Der Ortsbeirat Casel möchte ab  
sofort neue Familien mit einem  
Apfelbaum begrüßen. Der erste Baum 
steht nun auf dem Grundstück von 
Anne Vierling, Aaron und Andreas 
Stahn. Familie David (Siedlung) sowie 
Familie Kretschmar (Illmersdorf)  
freuten sich ebenso. 

Nächste Sitzung  
des Ortsbeirates  

05.07.2022 um 18.00 Uhr  

Weitere Informationen: 

www.casel-dorf.de 

Infoblatt Casel 

GRILLEN FÜR SENIOREN    

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Schorbus, Klein Oßnig, Auras, 
Oelsnig und Reinpusch,  

da die Seniorenweihnachtsfeier 2021 pandemiebedingt leider 
ausgefallen ist, lädt Sie der Ortsbeirat Schorbus nun am 
16.06.2022 ab 17:00 Uhr zu einem gemütlichen Grillen auf die 
Terrasse der Gaststätte „Schön Oßnig“ ein. 

 
Im Namen des Ortsbeirates Schorbus  

Frank Schätz  

Um Voranmeldung bei Frank Schätz (Tel.: 0171 89 66 156) bis zum 10.06.2022  

wird aus organisatorischen Gründen gebeten.  
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Kinder-, Schul- und Jugendnachrichten

 

     Vorankündigung  

       Dorffest in Laubst 
                            am 25.06.2022 
   im 20. Jahr unseres Traditionsvereins

    Was erwartet uns?          
    
    15.00 Uhr              Kaffeetrinken
    16.00 – 17.00 Uhr Musikschule Fröhlich unter Leitung

                               von Grit Lünskens
    DJ Harry sorgt für Unterhaltung.
    Für Speisen und Getränke ist gesorgt

    Unsere Kirche ist von 16.00 – 18.00 Uhr geöffnet.

    Wir freuen uns auf Euch!

                                                    Ortsbeirat Laubst
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Verabschiedung von Karin Mätzke
A M  0 8 . 0 4 . 2 0 2 2  W A R  E S  S O W E I T …

Nach 25 Jahren 
als Sekretärin der 
Gundschule Dreb-
kau wurde Karin 
Mätzke in Ihren 
woh lverd ien ten 
Ruhestand verab-
schiedet.
Die wochenlan-
gen, heimlichen 
Vorbere i tungen 
von Schülern und 
Lehrern waren ein 

voller Erfolg! Sie wurde vom General von Schiebell ( Paul Sa-
der) gebührend in Empfang genommen und zur Feierstunde in 
die Sporthalle begleitet, wo bereits alle Gratulanten mit tosen-
dem Applaus warteten. Frau Mätzke war sehr gerührt!

Flötenspieler, gebastelte Geschenke der einzelnen Schulklas-
sen, ein extra für sie umgeschriebenes Schiebell-Lied, die herz-
lichen Glückwünsche von allen Schülern, der Stadtverwaltung 
Drebkau, vertreten durch Herrn Köhne, Frau Hoppe und Frau 
Minks sowie Herrn Rehn vom Schulförderverein trugen dazu 

bei, dass sie diesen Tag wohl nie vergisst.

Freudentränen und Erleichterung nach der großen Aufregung 
waren vielen Beteiligten anzusehen.

Wir wünschen Frau Mätzke alles Gute, Gesundheit und weiter-
hin viel Spaß mit der Arbeitsgemeinschaft „Sternschnuppen“.

LIEBE KARIN MÄTZKE, VIELEN DANK FÜR ALLES!
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Zum Frauentag am 8. März ...
... waren die Leuthnener Rentnerinnen unsere ersten Gäste im 
neuen Hortanbau. Neugierig wurden alle Räume besichtigt.
Anschließend trugen unsere Hortkinder für die Damen ein klei-
nes musikalisches Programm vor.

Danach ging es bei einer gemütlichen Kaffeerunde in einer re-
gen Gesprächsrunde weiter.
Dabei wurden Fotoschätze aus vergangen Tagen genau unter 
die Lupe genommen. Diese wurden bei Aufräumarbeiten im 
Kita-Gebäude entdeckt und durften unseren Gästen auf keinen 
Fall vorenthalten bleiben! Sie sorgten für einige Schmunzler 
und nicht zuletzt entdeckte sich die Ein oder Andere selbst in 
jungen Jahren auf den Fotos.
So wurde dann viel über die alten Zeiten gesprochen.

Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren Hortkindern für 

ihre musikalische Einlage und bei denfleißigen Muttis für das 
Kuchen backen.
Den Erlös der Kaffeerunde kommt in diesem Jahr unserer Vor-
schulgruppe zur Abschlussfahrt zugute.

Es grüßt das Team der Kita „Märchenland“

Die Kita Märchenland sagt 

DANKESCHÖN
Ein großes Dankeschön an den Verein für Verkehrserziehung Welzow und die vielen 
fleißigen Helfer zum diesjährigen Rollerfest am 27.04.2022 auf dem Welzower Sport-
platz.
Wir hatten bei euch einen schönen, spannenden und erlebnisreichen Tag.
Auch das Mittagessen war super.
Unsere Vorschulgruppe belegte mit Ihren Leistungen den 3. Platz.
Wir haben uns alle darüber gefreut und konnten auch schöne Preise mit nach Hause 
oder in die Kita nehmen.

Unsere Kita sagt auch Danke an folgende Familien für die Bereitstellung von Pflanzen 
und Rindenmulch:
Familie Karsch aus Illmersdorf
Familie Halka aus Laubst
Familie Kupsch aus Leuthen und Famile Zucker aus Jehserig
Somit konnten wir das große Beet an unserem neuen Essenraum schön gestalten.

Das Team der Kita Märchenland in Leuthen – gez. Fr. Nowka

Es summt beim Naturkindergarten Greifenhain
Beim Naturkindergarten Greifenhain summt es und bald kön-
nen die Kinder eigenen Honig naschen! Unser Pädagoge René 
Martin hat sich von Grund auf in die Imkerei eingearbeitet und 
einen kleinen Bienenstand inmitten der Streuobst- und Beeren-
wiese hinter der Kita gebaut. Dort wohnt nun das erste Bienen-
volk, von den Kindern regelmäßig besucht und aufmerksam 
beobachtet. 

Doch auch der eigene Honig kostet Geld – und die Materialien, 
um den Kindern die Welt der Bienen und der Imkerei nahezu-
bringen, ebenso. Deshalb sind wir unseren Sponsoren envi-
aM sowie Druck und Mehr Greschow äußerst dankbar für ihre 
großzügige Projektunterstützung! Druck und Mehr Greschow 
hat eine große Infotafel gestaltet und gesponsort. EnviaM über-
nahm einen wesentlichen Teil der Kosten unseres Bienenkof-
fers. Dieser Bienenkoffer wurde von der Stiftung für Mensch und 
Umwelt entwickelt, mit zahlreichen Materialen zum Lernen und 
Veranschaulichen nimmt er Kinder sowie Pädagoginnen und 
Pädagogen in die faszinierende Welt der Honig- und Wildbie-
nen mit. Mit dem Ortsbeirat Greifenhain haben wir zudem einen 
Projektunterstützer, der nicht nur über den 6-€-Fonds einen Zu-
schuss einspielte, sondern uns stets auch mit Rat und Tat zur 
Seite steht. 

Bienen sind für die meisten unserer ökologischen Systeme von 
großer Bedeutung. Das wollen wir unseren Kindern nahebrin-
gen und dieses Vorhaben passt perfekt in das Förderprogramm 

'Natur schützen' von enviaM. Der Bienenkoffer bietet zu diesem 
wichtigen und umfangreichen Themenkomplex phantasievolle 
Möglichkeiten und Herangehensweisen, um Kindern auf infor-
mative, spielerische und kreative Art und Weise viel über die 
Biologie und Bedeutung der Bienen zu vermitteln. 

„Die Kinder gehen mit einer großen Neugier die Bienen beob-
achten und bekommen von mir gezeigt, wie sie mögliche Ge-
fahren erkennen und vermeiden können. Je ruhiger wir sind, 
desto ruhiger ist auch die Biene“, erklärt René Martin. Wenn sie 
in den Bienenstock hineinschauen, trage natürlich jedes Kind 
einen Schutzanzug. Auch die Leiterin des Naturkindergartens, 
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrsprengel Cottbus-Süd
Evangelische Kirchengemeinde

Leuthen-Schorbus
Pfarrbüro Schorbus

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 03 56 02 / 662 - Fax: 03 56 02 / 51 567

e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: (außer Gemeindekirchgeld)
Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband NL 
Bank: Evangelische Bank

BIC: GENODEF1EK1  /  IBAN: DE61 5206 0410 0003 9001 50 
Verwendungszweck: RT 2057 (KG Leuthen-Schorbus)

Da die Pandemie noch nicht überwunden ist und die Infektions-
zahlen derzeit noch hoch sind, hat der Gemeindekirchenrat der 
Ev. Kirchengemeinde Leuthen-Schorbus in Ausübung seines 
Hausrechts Regelungen zum Schutz seiner haupt- und ehren-
amtlich Mitarbeitenden, Gäste und Besucherinnen und Besu-
cher beschlossen. Diese können Sie dem Hygienekonzept vom 
03.04.2022 entnehmen. Dabei sind folgende Bedingungen zu 
beachten: 
•	 Einhaltung der allgemeinen Hygiene- und Abstandsregeln 
•	� Tragen einer FFP2-Maske beim Betreten geschlossener 

Räume 
•	 Gemeindegesang ist nur mit FFP2-Maske möglich.
•	� Chorgesang ist ohne Maske nur mit aktuellem Negativtest 

möglich
Bitte informieren Sie sich über die Schaukästen und die Inter-
netseiten der Kirchengemeinde kurz vorher über den aktuellen 
Stand oder fragen Sie im Pfarramt Schorbus bzw. Madlow nach.  

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten:

Pfingstsonntag, 05.06.2022
10.30 Uhr	 Schorbus / D. Schütt
10.00 Uhr	 Groß Gaglow / R. Marnitz mit Konfirmation

Sonntag - Trinitatis, 12.06.2022
10.00 Uhr	 Sachsendorfer Zelt / Chr. Polster/R. Marnitz/Junge 
Gemeinde, Pfarrsprengelgottesdienst   

1. Sonntag nach Trinitatis, 19.06.2022
09.00 Uhr	 Leuthen / R. Marnitz  

Sitzung des Gemeindekirchenrates: 
Mittwoch, 15. Juni, 19.30 Uhr, Leuthen

Chorproben des gem. Chores unter der Leitung von Jana 
Lippert: 
i.d.R. montags um 19.30 Uhr in der Martinskirche Madlow

Gospelchorproben unter der Leitung von Jana Lippert: 
donnerstags um 19.30 Uhr in der Kirche Schorbus

Frauenhilfe Schorbus/Leuthen: 
Mittwoch, 29. Juni, 15.00 Uhr, Pfarrhaus Schorbus

Christenlehre in Leuthen: i.d.R. 14-tägig Dienstag von 
16.30 – 17.30 Uhr im Pfarrhaus Leuthen mit Nancy Sobek, Tref-
fen: 7. + 21. Juni

Konfirmandenunterricht (für 7. & 8. Klasse) 
dienstags, 17.30 – 19.00 Uhr, i.d.R. im Wechsel 7. und 8. 
Klasse, 
7. Klasse: 	 14. + 28. Juni, Martinskirche 
8. Klasse: 	� 31. Mai, Kirche Groß Gaglow – Stellprobe für die 

Konfirmation
Konfirmation der 8. Klasse: Pfingstsonntag, 5. Juni, 10.00 
Uhr, Kirche Groß Gaglow

Junge Gemeinde Madlow: Donnerstag, 18.00 – 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus an der Martinskirche, nach Absprache
Junge Gemeinde Madlow, Freitag, 17. Juni, 18.00 Uhr, Mar-
tinskirche Madlow, 

Pfarrbüro Schorbus: 
Sprechzeit jeden Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr, 
nicht am 26. Mai

Antonia Martin, betont: „Wir leben und gestalten den Kindergar-
tenalltag mit der Natur.“ Das Leben der Bienen und die Entwick-
lung eines Bienenvolkes gebe den Kindern einen tiefen Einblick 
in die Zusammenhänge der Tier- und Pflanzenwelt im Verlauf 
der Jahreszeiten. „Ohne Bienen, keine Früchte in unserem Gar-
ten!“, so Antonia Martin. Und das wissen auch die Kinder: „Die 
Bienen brauchen die Wiesenblumen. Wir dürfen nicht so oft Ra-
sen mähen, ansonsten haben die Bienen kein Futter“, erklärt Ka-
simir. Und Merle ergänzt: „Die Bienen machen den Honig nicht 
für uns. Wir klauen ihnen den Wintervorrat.“

Und auch rund um den Naturkindergarten geht die Renaturie-
rung voran:  mit großzügiger Unterstützung durch die Firma 
GHS Marcus Lehmann aus Siewisch und der Sparkasse Spree-
Neiße konnte eine Betonfläche beseitigt und nun durch Wiese 
und Gemüsegarten begrünt werden.

Am 25. April wurde das Bienenprojekt des Naturkindergartens 
Greifenhain offiziell gestartet, in Anwesenheit der Sponsoren, 
der Bürgeramtsleiterin Frau Minks vonseiten der Stadt Drebkau, 
des Ortsbeirats Greifenhain und Ortsvorstehers Rüdiger Krau-
se sowie des Fördervereins und des Teams des Kindergartens. 
Die Bienen flogen derweil schon fleißig ein und aus. 

Gez. Christine Bertschi
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Herzliche Einladung zum Kennenlernabend und Grillen mit 
den frisch Konfirmierten und den großen Pfadfindern.

Nacht der offenen Kirchen – Pfingstsonntag, 5. Juni, 21.00, 
22.00 Uhr und 23.00 Uhr
Kirche Groß Gaglow: Gitarrenklänge zum Seele baumeln las-
sen 
BTU-Studierende aus dem Bereich Gitarre bringen Gitarren-
musik aus 5 Jahr¬hunderten zu Gehör.

Gottesdienst unter dem Sachsendorfer Zelt 
Sonntag, 12. Juni, 10.00 Uhr, im Rahmen des Bürgerfestes 
Sachsendorf-Madlow, 
Thema: Was ist, wenn einer unter die Räuber fällt? 
Mit Pfarrer i.R. Christoph Polster, (Verein Aufarbeitung Cott-
bus), Pfarrer Robert Marnitz und Junge Gemeinde. Im An-
schluss sind Sie herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen.

Lausitzkirchentag Görlitz, Wir sind dabei am Sonnabend, 
den 25.06. ganztägig. Wir fahren mit privaten PKW`s. Wer eine 
MfG anbieten kann, melde sich im Pfarramt genau wie der, der 
eine MfG sucht. Ein tolles Programm erwartet uns.

Kirche Illmersdorf! Besichtigungen der Kirche (mit Mumien-
gruft) sind nur durch rechtzeitige Voranmeldung im Pfarramt 
Madlow (Tel. 0355 522828) möglich!

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für Juni 
aus Hoheslied 8, 6: 

„Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf 
deinen Arm. Denn Liebe ist stark wie der Tod.“

Bleiben Sie behütet! 
Ihr Gemeindepfarrer Robert Marnitz und Frau Zernick

Veranstaltungen im Evangelischen Pfarrsprengel Welzow
Wir grüßen die Leserinnen und Leser herzlich. 

Möge Sie der Monatsspruch für den Juni 2022 begleiten:

„Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf 
deinen Arm. Denn Liebe ist stark wie der Tod.“

(Quelle: Hohelied der Liebe Kapitel 8, Vers 6 nach der Lutherübersetzung)

Gottesdienst am Pfingstsonntag, 
05.Juni 2022 mit Konfirmation 
10Uhr	 Welzow Pfarrer Liedtke

Am Pfingstmontag, 06.Juni 2022
finden in unserem Pfarrsprengel keine Gottesdienste statt.
		
Gottesdienst am Sonntag, 12.Juni 2022 Trinitatis		
9.30Uhr	 Ressen Lektor Rühle
11.00Uhr	 Neupetershain Nord Lektor Rühle
		
Gottesdienst am Sonntag, 
19.Juni 2022 1. Sonntag nach Trinitatis
9.30Uhr	 Lieske Pfarrer Liedtke
11.00Uhr	 Welzow Pfarrer Liedtke

Am Sonntag, 26. Juni 2022 2. Sonntag nach Trinitatis
Sie sind herzlich eingeladen zum Abschlussgottesdienst des 
Lausitzkirchentages nach Görlitz. Es predigt Tobias Bilz, Bi-
schof der Evangelischen Lutherischen Kirche Sachsens (Ort: 
Hauptbühne Obermarkt) Weitere Informationen unter: www.
lausitzkirchentag.de und im Pfarramt Welzow

Bitte beachten Sie zusätz-
lich die Aushänge in den 
Schaukästen und die Ter-
mine auf unserem Inter-
netauftritt (Scannen Sie 
dafür einfach den Code 
links ein)!

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen. 

Ihre Gemeindekirchenräte des Pfarrsprengels Welzow und Ihr 
Pfarrer Benjamin Liedtke 
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Bitte beachten Sie zusätzlich die Aushänge in den 
Schaukästen und die Termine auf unserem Internetauftritt 
(Scannen Sie dafür einfach den Code links ein)! 
 
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen.  
 
Ihre Gemeindekirchenräte des Pfarrsprengels Welzow  
und Ihr Pfarrer Benjamin Liedtke  
 

Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709
(Bitte auch den Anrufbeantworter
nutzen!)

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. und Di.  8.30 – 12.00 Uhr
Do.  10.00 – 12.00  Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau,
Drebkauer Hauptstraße 24, Tel.: 035602 51517 

Zu folgenden Gottesdiensten und Veranstaltungen im 
Monat Mai/Juni laden wir Sie ganz herzlich ein:

Sonntag, 29.Mai, 10.30 Uhr 
Gottesdienst in der Stadtkirche, Pfr. Wolfgang Selchow

Pfingstsonntag, 05. Juni, 14.00 Uhr
Konfirmation in der Stadtkirche, Pfr. Wolfgang Selchow

Pfingstmontag, 06. Juni, 10.30 Uhr 
Openair Gottesdienst am Stausee, mit Gospelchor, Theater 
und Band 

Standfestigkeitsprobe

Am Mittwoch den, 01.06.2022 findet auf unserem Friedehof 
die jährliche Standfestigkeitsprobe statt.

Treffpunkte:

Ev. Kindertreff:	 Donnerstag 02.06.2022 um 16.30 Uhr im 
		  Gemeindezentrum Kausche

		  Donnerstag 16.06.2022 um 16.30 Uhr im 
		  Gemeindezentrum Kausche

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für Juni:
Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf 
deinen Arm. Denn Liebe ist stark wie der Tod.

Hld 8,6 (L)                                 
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		  Donnerstag 30.06.2022 um 16.30 Uhr im 
		  Gemeindezentrum Kausche

Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im Gemein-
dezentrum Kausche.

Die Frauen des Frauenkreises Drebkau treffen sich am 
25.05.2022 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus.

Geplante Vorschau auf unsere kirchlichen Veranstaltungen: 

26. Juni 2022 Sozialer Trödelmarkt
03. Juli 2022 Bergmannstag in Steinitz
04. September 2022 Gottesdienst zum Brunnenfest

Grüße zu Pfingsten

„Wir hören sie in unseren Sprachen die großen Taten Gottes 
reden.“� Apostelgeschichte 2, 11

Das war das Seltsame damals am Pfingsttag. Die Jünger er-
zählten, was sie schon immer so oder ähnlich gesagt hatten, 
was Jesus gepredigt und die Propheten verkündigt hatten.
Aber nun hatte das Gehörte auf einmal Bezug. Das war nicht 
mehr fremd. Das waren nicht mehr Frömmigkeitsausbrüche von 
Eingeweihten, wie die anderen es immer vermuteten.
Sie waren betroffen!
Wie ein ausländischer Film in fremder Sprache auf einmal syn-
chronisiert vorgeführt wird.
Das ist ja unser Lebensfilm!
Wir sind ja gemeint!
Das Datum solcher Inanspruchnahme durch das Wort war der 
fünfzigste Tag nach Ostern.

(Vom griechischen Wort pentekoste (pentekoste hemera = ‚der 
fünfzigste Tag wurde über ein paar unsauber ausgesprochene 
Varianten pengste und dann irgendwann pfengste oder eben 
Pfingsten.)
Pfingsten! Da brechen die Schallmauern Da konnte es keiner 
mehr von sich weisen.
Da mussten sie einsehen: die Taten Gottes gelten uns!
Wann begreifen wir persönlich, dass die Taten Gottes uns gel-
ten?
Die Schöpfung, der Sündenfall, das Rote Meer, die zehn Aus-
sätzigen, der verlorene Sohn, Golgatha - alles unsertwegen.
Wann begreifen wir das?
Es wäre entsetzlich, wir hätte gelebt und das nicht begriffen.
Wir hätten existiert, aber davon nicht gelebt;
wir hätten Flügel und wären nie geflogen;
wir hätten eine Kehle und hätten nie gesungen;
wir wären in der Menschheit gelebt ohne an Gottes Menschen 
zu glauben.
Pfingsten ist so gesehen der Tag der Veröffentlichung von Got-
tes Taten an alle Menschen,
in allen Sprachen.

Ein gesegnetes Pfingstfest wünscht Ihnen Ihr Pfr. Wolfgang Sel-
chow

Wir grüßen Sie mit einem Irischen Segenswunsch:
Möge der Mensch, der heute als Erster deine Türschwelle be-

tritt, dich mit einem Lächeln des Willkommens antreffen.
         

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen
Pfr. Wolfgang Selchow, 
der Gemeindekirchenrat und Frau Sergon

EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee
GGrreeiiffeennhhaaiinn
Jahreslosung 2022
Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen.  Joh. 6,37

Gottesdienst in Greifenhain
Am Samstag, dem 28. Mai 2022 um 14.00 Uhr Traugottesdienst 
in der ev. Kirche zu Greifenhain. Getraut werden Berit geb. Zo-
cher und Benjamin Lehnigk und getauft wird  Arnold Herbert 
Lehnigk.               
Am Sonntag, dem 29.05.2022 findet um 11.00 Uhr der nächste 
Gottesdienst in Greifenhain in der Kirche statt.
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Vorschau
Am 06.06.2022 findet um 14.30 Uhr ein Pfingstkonzert mit dem 
Heidelberger Streichquartett in der Greifenhainer Kirche statt. 
Im Anschluss gibt es einen kleinen Imbiss. Der Eintritt ist frei. 
Hierzu sind Sir recht herzlich eingeladen.

Am 10. Juli 2022 findet ein weiterer Gottesdienst in der Kirche 
in Greifenhain statt. Hierzu sind Sie bereits recht herzlich ein-
geladen.

Sonstiges

Am Pfingstsonntag, dem 05. Juni 2022 wird in der Ev. Kirche zu 
Altdöbern

Collien Bauer aus Greifenhain um 13.30 Uhr konfirmiert.

Die Frauen der Frauenhilfe treffen sich im Monat Juni zu einem 
Ausflug in die nähere Umgebung. Der Termin wird noch bekannt 
gegeben.

So hebt dein Geist mein Herz empor,
dass ich dir Psalmen sing im höhern Chor	
				    EG 328,3

v. Bartholomäus Crasselius 1695

Immer wierder überkommen uns erhebende Gefühle. Wenn uns 
die sommerliche Natur begeistert. Wenn wir lieben Menschen 
begegnen und uns geliebt wissen. Wenn eine schwere Krank-
heit überwunden ist. Wenn eine schwierige Aufgabe bewältigt 
ist. Diese Begeisterung bringen wir dann gerne zum Ausdruck, 
indem wir lachen, laut rufen, pfeifen oder singen. Das sollten 
wir eigentlich öfters machen. Denn Lachen und Singen befreien 
uns von mancher Last und Niedergeschlagenheit. Darin will uns 
Gott mit seinem Heiligen Geist helfen. Indem er uns immer wie-
der die Augen dafür öffnet, was für einen großartigen Gott wir 
doch haben. Das lässt uns fröhlich werden und Lieder singen. 
Vielleicht ist es sogar eine gute Übung für die Ewigkeit, wenn 
wir dann alle vor Gottes himmlischem Thron singen und jubeln 
werden.

Wir wünschen  Ihnen Gottes Segen und bleiben Sie gesund!

Ihr Pfarrer Benjamin Liedtke
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain
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Einladung zum 
PÞngstkonzert 

 

WANN : 6.JUNI 2022 UM 14:30

WO : KULTURKIRCHE GREIFENHAIN


 

 Heidelberger Streichquartett präsentiert fröhliche Stücke 
 von Haydn bis Shostakovic 

Im Anschluss gibt es Kaffee & Kuchen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

- Eintritt frei - 

Stadt Drebkau und die Ev. Kirchengemeinde  
Greifenhain im Rahmen des Drebkauer Musiksommers 
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Vereine, Verbände & Sonstiges

Ortsteil Drebkau/Drjowk 

Was ist das Johannisfest am 24. Juni? 
Was hat es mit der Sommersonnenwende zu tun?

Der Johannistag am 24. 
Juni ist ein altes, kirch-
liches Fest, das an den 
Geburtstag von Johan-
nes dem Täufer erinnert. 
Daher der Name. Aber 
jetzt wird es kompliziert: 
Dieser Johannistag hat 
sogar mit dem Spargel 

zu tun. Denn nach dem Johannistag sollte kein Spargel mehr 
gestochen werden. Also hat dieses seltsame Fest, an dem wir 
den Geburtstag von Johannes dem Täufer feiern, irgendwie mit 
der Natur zu tun...

Scheitelpunkt des Jahres
Und das ist wohl so: Rund um das Johannisfest erreichen wir 
den längsten Tag und die kürzeste Nacht. Wir überschreiten den 
Scheitelpunkt des Jahres. Das ist die Sommersonnenwende. Ab 
jetzt werden die Tage wieder kürzer. Darum werden in manchen 
Gegenden in der Nacht des 24. Juni Feuer entzündet. Wenn 
das Sonnenlicht schwächer wird, sollen sie die Nacht zu er-
leuchten. In früheren Zeiten rollten Feuerräder ins Tal und junge 
Paare sprangen durchs Feuer - das brachte angeblich Glück. 
Kräuter sollen in der Johannisnacht vor Sonnenaufgang ge-
pflückt, ganz besonders starke Wirkung haben. In einigen Ge-
genden versuchten Menschen das Glück anzulocken, indem 
sie Johanniskränze an die Tür hängten. Dies wirkte aber nur, 
wenn er aus bestimmten Pflanzen geflochten waren: Bärlapp, 
Beifuß, Eichenlaub, Farnkraut, Johanniskraut, Kornblumen, 
Rittersporn und Rosen. Kornblumen und Rosen sind die bei-
den wichtigsten Bestandteile des Johann beim Johannisreiten.                                                                                                                                  
Sie sehen schon: Hier hat das Fest tatsächlich mit der Sommer-
sonnenwende zu tun. Warum wurde der 24. Juni ausgerechnet 
Johannes, dem Täufer, zugeordnet? Warum erinnern wir da an 
seinen Geburtstag?

Johannes war ein halbes 
Jahr älter als Jesus
Der Himmel kann gut rech-
nen und die alten Theo-
logen konnten es auch. 
Die Bibel erzählt, dass die 
Mütter von Johannes und 
Jesus sich einmal trafen. 
Da war Elisabeth, die Mut-
ter von Johannes, im sechsten Monat schwanger, Maria hatte 
gerade von ihrer Schwangerschaft erfahren. Also war Johannes 
ein halbes Jahr älter als Jesus. Und weil Jesu Geburtstag in 
der Nähe der Wintersonnenwende am 24. Dezember gefeiert 
wurde, bekam Johannes sozusagen die Sommersonnenwende 
zugeteilt. Und das passt genau zu seiner Botschaft. Denn Jo-
hannes war ja ein Wegbereiter für Jesus und sagt einmal über 
ihn: Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen.

„... ich aber muss abnehmen.“
Johannes geht es dabei wie der Sonne. Auch sie wird nun - nach 
dem 24. Juni - "abnehmen" und weniger leuchten. Nun werden 
die Tage wieder kürzer. Und das bedeutet im Jahreskreis: Wir 
bewegen uns auf Weihnachten zu - auf den 24. Dezember. Der 
Johannistag erinnert uns schon jetzt daran: Wenn es dunkler 
wird, kommt ein ganz neues Licht.                                Und dieses 
Licht heißt - Jesus Christus.

Es ist schon etwas Besonderes mit dem Johannisreiten in Ca-
sel.

Herzliche Einladung
zum Gottesdienst

mit Kirchgang der Reiter
am 23.06.um 13.00 Uhr

Die Kirchengemeinde Casel

Modernisierung der Gartenstraße 4 durch die WBD Drebkau
Die Modernisierungsvorhaben der WBD Drebkau in der Garten-
straße, Drebkau gehen weiter. Mit dem Abschluss der Baumaß-
nahmen im Wohnblock 2 a-d beginnen nun die ersten baulichen 
Tätigkeiten in der Gartenstraße 4 f und 4 e. In der gesamten Nr. 
4, diese umfasst 6 Hauseingänge, werden weitere 40 moderne 
und barrierefreie Wohnungen geschaffen. Für die WBD-Mieter 
und neuen Interessenten, wie Singles und Familien, werden die 
ersten 20 Wohnungen bis Ende 2022 bezugsfertig zur Verfü-
gung stehen.

Ein Highlight werden die Fahrstühle sein, die ein barrierefreies 
Begehen des Hauses und der Wohnung ermöglichen. Ziel ist 
es, neben einer hohen Wohnqualität und einer hochwertigen 
Ausstattung für den Mieter eine erhöhte Mobilität zu schaffen. 
Mit den innenliegenden Fahrstühlen können die Bewohner und 
deren Gäste bequem vom Keller bis ins oberste Geschoss be-
liebig jede Etage erreichen.

Je nach Wohnbedarf und Mieterwunsch können 1- bis 4-Raum-
Wohnungen in den Größen zwischen ca. 31 bis ca. 91 qm be-
zogen werden.

Wo? 03116 Drebkau, Gartenstraße 4, Am Roseneck
Bei Interesse an den modernisierten und barrierefreien Woh-
nungen der WBD Drebkau sowie bei generellen Fragen zum 
Wohnungsangebot kontaktieren Sie bitte:
WBD – Wohnungsbau- und -verwaltungsgesellschaft Drebkau 
m.b.H., Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau
Telefon: (03 56 02) 5 76-0, Telefax: (03 56 02) 5 76-21
E-Mail: info@wbd-drebkau.de, www.wbd-drebkau.de
Gern nehmen wir uns Zeit für Ihr Anliegen.
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27. Brandenburger Landpartie
Drebkauer Vereine, Mitglieder von Ortsbeiräten und aktive Na-
turfreunde zeigen unter dem Motto 
„Raus aufs Land! Genießen, kennenlernen, Freu(n)de finden!“
mit ihren Aktivitäten anlässlich der Brandenburger Landpartie 
auf dem Drebkauer Kräuter- und Beerenhof, wie schön es ist, in 
Drebkau leben zu dürfen. 
Wann:	 Samstag 11.06.2022 14:00 - 17:00 Uhr
              Sonntag: 12.06.2022 10:00 - 17:00 Uhr
Wo:      	� Drebkauer Kräuter- & Beerenhof, Gartenstr.55, 

03116 Drebkau
An beiden Tagen wird ein abwechslungsreiches Programm an-
geboten, wobei mitmachen immer erwünscht ist, z.B.:

•	 Kräuter- & Beerengarten mit Führungen an beiden Tagen um 
14:30 Uhr

•	 Butter selber machen an beiden Tagen um 16:00 Uhr
•	 Verkostung und Verkauf von Produkten aus dem Hofladen-

sortiment
•	 Probierwerkstatt zur Herstellung individueller Naturprodukte 

für den Eigenbedarf
•	 Imkerei - Naturschutz durch Bienenhaltungh Bienenhaltung
•	 Töpfern, Eier verzieren, Wolle bearbeiten (Färben/Filzen/

Spinnen)
•	 Überlebenstraining, Bogenschießen, Büchsenwerfen
•	 Markttreiben mit Händlern der Region
•	 Hofgastronomie mit unserer Kräuterbratwurst, leckerem Ku-

chen, Waffeln und Getränken.

Wir freuen uns auf großes Interesse und zahlreiche Besucher.
				    Mit freundlicher Unterstüt-
zung
Schützenverein Drebkau e.V., Initiative Drebkau e.V., Imkerver-
ein Drebkau/Neupetershain e.V., Ortsbeirat Drebkau und Jeh-
serig, Agrargenossenschaft Drebkau eG,
 

Sozialer Trödelmarkt
Am 26.06.2022 findet auf dem Drebkauer Marktplatz wieder der 
Soziale Trödelmarkt statt. Wir bitten alle Vereine um rege Teil-
nahme und Anmeldung bei Anett Böhme
Tel.Nr.: 0171 4954366 oder per 
E-Mail: initiative-drebkau@gmx.de 
bis 10.06.2022.

Victoria Baudach, Initiative Drebkau e.V.
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N A C H R U F

          Der Drebkauer Carneval Club e.V.
nimmt trauernd Abschied von seinem Mitglied, früheren Kellermeister und Prinzen a.D.

Herrmann Hellwig

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
In dankbarer Erinnerung ein letztes: „Drebkau Helau!“

Drebkauer Carneval Club e.V.
Der Vorstand und alle Mitglieder

Casel bereitet sich auf´s Johannisreiten vor

Zwei Jahre fand auf dem Reitplatz kein Johannisreiten statt. 
Jetzt ist es endlich an der Zeit aus dem Dornröschenschlaf zu 
erwachen. Mit einem gemeinsamen Arbeitseinsatz starteten die 
Aufräumarbeiten. Sturmschäden und Wildwuchs mussten be-
seitigt werden. Laub und Grünschnitt wurden beräumt und das 
Geländer erhielt einen neuen Anstrich. Casel rüstet sich für das 
Johannisreiten und freut sich auf zahlreiche Besucher. 

Hier die Eckdaten für das große Fest:
19.06.2022
 �Ab 13:00 Uhr Anschmücken des  

Johanns an der Feuerwehr
 �Ab 13:30 Uhr Vorprogramm  

auf dem Reitplatz
 �14:30 Uhr Ausmarsch zum Reitplatz
 �Ab 15:00 Uhr Johannisreiten und umfangreiches  

Showprogramm
 �Ab 17 Uhr stim-

mungsvolles 
Platzkonzert mit 
den Lutzketaler 
Musikanten

Der Reiterball findet 
bereits am 18.06.2022 
ab 19:00 Uhr auf dem 
Reitplatz statt.

Der Vorstand
Traditionsverein Casel 
e.V.

Ortsteil Casel/Kózle  

Workshop Filzen 
Sonntag, den 10.07.2022 von 14.00 – 17.00 Uhr 
 
• Anfertigen von Stuhlkissen, Taschen, Blüten  

 
     Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine  

                    Anmeldung bis zum 01.07.2022 erforderlich.   
                    (geeignet ab 12 Jahre) 
 

                       Unkosten: 27 € inkl. aller Materialien 
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Projekt Markowanka 
Feierlicher Abschluss am 

28.04.2022 in Casel 
Nach langer und intensiver Arbeit konnten wir nun 
endlich unser Spiel in den Händen halten. 

Alle Akteure, Sponsoren und Unterstützer waren zu 
dieser Feierlichkeit geladen. 11 Kinder der Klasse 5a 
der Drebkauer Grundschule präsentierten stolz ihre 
Werke und ernteten viel Lob.  

Natürlich wurde auch gespielt. Hierfür eignete sich 
die  Outdoorvariante mit einer Kartengröße von 20 
cm x 20 cm hervorragend. 

Das Spiel kann man für 12 € käuflich erwerben, u. a. 
direkt beim UBZ, im Museum Sorbische Webstube, 
im Geschäft Theuß kreativ, im Steinitzhof. (andere 
Verkaufsstätten werden noch gesucht) 

Ein zweisprachiges (deutsch-sorbisch) Merkspiel mit 24 Moti-
ven aus Drebkau ist entstanden, verbunden mit hohem Auf-
wand und Kosten. Um dieses Projekt erfolgreich und  
qualitativ hochwertig herstellen zu können, bedarf es an Unter-
stützern und Sponsoren. Wir sind überglücklich, dass wir starke 
Partner/Partnerinnen an unserer Seite wussten. 

źěkujom se||Danke 

Frau Barufka (Schulleiterin Drebkauer Grundschule) 
Frau Elikoskwa-Winkler (Übersetzerin) 
Sparkasse Spree Neiße (finanzielle Unterstützung) 
Frau Kossack vom LK (organisatorische Unterstützung) 
Landkreis Spree-Neiße (Fördermittel bereitgestellt) 
Stadt Drebkau (finanzielle Unterstützung) 
Transformdesign Silke Schmidt (viele zusätzlichen Arbeitsstun-
den für die grafischen Gestaltung des Spiels) 
Wilde Möhre GmbH (finanzielle Unterstützung) 
WR Kreativmalerei Wenke Richter (Unterstützung im  
Kunstunterricht) 

Schüler/Schülerinnen 

Rike Vogel, Vicco Scholtka, Emely Biela, Paula Titzmann,  
Til Heinig, Laura Klos, Lara Lindhorst, Romy Scholz,  
Larissa Henoch, Marlon Winter, Fynn Böttcher  
 

Projekthintergrund 
 

Die Gemeinde Drebkau/Drjowk befindet sich im Siedlungsge-
biet der Sorben und Wenden, einer national anerkannten Min-
derheit in Deutschland. Unserem Verein liegt es am Herzen die 
sorbische/wendische Kultur und Sprache weiterzuführen, vor 
allem auch im Hinblick auf unsere Kinder und nachfolgenden 
Generationen. Des Weiteren soll das Merkspiel einen Bezug 
zur Heimat schaffen und aufzeigen, wie vielfältig unsere Ge-
meinde mit ihren vielen Ortsteilen ist. 

Initiator/Ausführender 
Umwelt und Begegnungszentrum  
Gräbendorfer See e. V. 
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Ortsteil Jehserig/Jazorki   

Ortsteil Leuthen/Lutol 

N A C H R U F
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Vereinsmitglied 
und Kameraden

SIEGFRIED „DOKTOR“ NOß

der am 14.03.2022 im Alter von 70 Jahren verstorben ist.

Worte geben nicht wieder was Siegfried in unserem Sportverein und in der Frei-
willigen Feuerwehr geleistet hat! Über viele Jahrzehnte hat er sich mit viel Fleiß 
und Engagement für die Belange des Vereins und die der Feuerwehr eingesetzt.

Mit Herzblut war er Feuerwehrmann und talentierter Billardspieler, der immer 
ein offenes Ohr und eine helfende Hand parat hatte. Seine stets pflichtbewuss-
te, kameradschaftliche Art sowie seine wichtige Rolle als kompetenter Ratgeber 
werden uns unvergessen bleiben.

Wir werden ihm für alle Zeit ein ehrendes Andenken bewahren. Unser tief emp-
fundenes Mitgefühl gilt seinen trauernden Angehörigen und Freunden.

Im Namen aller Mitglieder und Kameraden
Der Vorstand der SG „Traktor“ Jehserig e. V.
Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Jehserig

Was für ein tolles Wochenende für unser HdG.....
Von der Sonne schon im Vorfeld verwöhnt, stand unserem Er-
lebniswochenende nichts im Wege.

Die Nachfeier zum 5-jährigen Bestehen unseres Hauses der 
Generationen wurde von vielen, lieben Gästen heimgesucht.

Wundervolle Geschenke konnten eingeweiht werden, für die 
mein Dank in erster Linie Jens Grabau und der SPK- SPK gel-
ten, aber auch unsere Besucher drückten herzlich ihre Sympa-
thie aus. Küsschen. Nicht zu vergessen sind Helena, Luisa und 
das Streichquintett.

Beim Kuscheltiermeer- Tauchen hatten Klein wie ganz Groß 
ihren Spaß, aber vor allem ich.

Die besten Taucher können sich im Hüpfburgenland austoben.

Sebastian Brandt leitete einen Erste-Hilfe-Kurs für Kinder und 
begeisterte somit auch einige von der Arbeit der Johanniter. 
Herzlichen Dank.

In gemütlicher Runde kam dieser wundervolle Tag zum Aus-
klang. Vielen lieben Dank allen Beteiligten.

Der Sonnensonntag stand ganz im Zeichen von liebevollen Ma-
mas und vielen Rädern.

Der 17. Drebkauer Kreisel, wieder spitze organisiert von Fr. 
Fichtner Stadt Drebkau. Für Dummheit und Respektlosigkeit 
gegenüber so einer Organisation ist leider niemand gefeit. „Je-
der bringt jeden auf den Weg“, hätte das Motto daraufhin lauten 
können.

Mein schönstes Bild am Morgen: Anstehen am HdG. Der Ober-
hammer.

Über den Tag verteilt wurde von meinen Helferleins einiges an 
Stempeln aufgedrückt.

Herzlichen Dank an Marlene, Lea, Belinda, sowie meinen Mä-
dels. Ein perfekter Muttertag. Blumen gab’s vom Großen oben-
drein.

Verhungern oder gar Austrocknen musste bei uns niemand und 
das führte zu einem sehr guten Tag für das HdG.

Allen Verweilern nochmals ein herzliches Dankeschön.

Bleibt alle schön gesund und beehrt uns mal wieder.  
Eure Biene (Sabine Jurisch)
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Ortsteil Schorbus/Skjarbošc 

Das Rad rollt(e) wieder 
Zum zweiten Mal war Klein Oßnig Stempelstelle des Drebkauer Kreisels. 

Bei wunderschönem Wetter wurde der Parkplatz der Gaststät-
te „Schön Oßnig“ zum 2. Mal zur Stempelstation Nr. 9 des 17. 
Drebkauer Kreisels. 

Knapp 237 Fahrradbegeisterte fanden den Weg nach Klein Oß-
nig und konnten sich den begehrten Stempel sichern. Das Alter 

des Teilnehmerfeldes reichte dabei von 8 - 72 Jahren. Eine be-
sondere Leistung einer 72-jährigen Teilnehmerin aus Roggosen 
soll an dieser Stelle gewürdigt werden, da diese zusätzlichen 
zum Kreisel die An- und Abreise aus Roggosen ebenfalls per 
Fahrrad absolvierte.  

Damit alle FahrradfahrerInnen genug Kraft für die knapp 62 Ki-
lometer des Kreisels hatten, stellte der Klein Oßniger Dorfclub 
e.V. ein reichhaltiges Kuchenbuffet mit 12 verschiedenen Torten 
zusammen. Abgerundet wurde das leibliche Wohl mit Grillspe-
zialitäten und frisch gezapften Getränken. 

Der Dorfklub bedankt sich bei allen Unterstützern und Teilneh-
mer und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr! 

Vorstand des Dorfclubs Klein Oßnig e.V.

Klein Oßnig kann es noch! Der Maibaum steht wieder.
Nach lan-
ger Pause 
stellten die 
A n w o h n e r 
Klein Oßnigs 
mit vereinten 
Kräften den 
M a i b a u m 
auf. 

Nach zwei-
j ä h r i g e r 
A b s t i n e n z 
wurde am 
01.05.2022 
wieder der 
Maibaum in 

Klein Oßnig aufgestellt. Um 09:00 Uhr trafen sich die Einwoh-
ner von Klein Oßnig auf dem Parkplatz der Gaststätte „Schön 
Oßnig“, um das Projekt Maibaum anzugehen. 

Zuvor musste ein neuer Baum und ein Sponsor für den Baum 
gefunden werden. Im Wald von Christian Kobus aus Leuthen 
wurden Herr Hecker und Herr Bank fündig, klärten das Spon-
soring und organisierten die Vorbereitung des Baumes. Am 
27.04.2022 trafen sich die Frauen Klein Oßnigs zum Binden des 
Maikranzes. Nach fünfstündigen Anstrengungen ist der Blick-
fang des Maibaumes fertig gestellt und wunderschön anzuse-
hen.

Gegen 9:30 Uhr 
waren die Vor-
bereitungen zum 
Aufstellen ab-
geschlossen. Mit 
viel Muskelkraft 
der Männer des 
Dorfes wurde der 
Maibaum aufge-
stellt und in Po-
sition gebracht. 
Als Belohnung 
für diese An-
strengungen und 
Mühen gab es, 
vom Dorfclub 
Klein Oßnig e.V. 
gesponser tes, 
frisch gezapftes 
Bier.

Bei Gegrillten 
und Bierchen vom Verkaufsstand der Gaststätte „Schön Oßnig“ 
ließen die Einwohner von Klein Oßnig und ihre Gäste den Tag 
gemütlich ausklingen.

Der Dorfclub Klein Oßnig e.V. bedankt sich bei allen Beteiligten 
und Sponsoren.

Vorstand des Dorfklubs Klein Oßnig

N A C H R U F
Zutiefst erschüttert traf uns die Nachricht vom Tod unseres ehemaligen Vorsitzenden und langjährigen Mitglieds, 

Eberhard Königsberg
Sein über Jahrzehnte langes Wirken in unserem Verein, prägte unser gemeinsames Dorfleben.

Wir verlieren mit Ihm nicht nur ein hoch geschätztes Mitglied sondern auch einen wunderbaren Menschen.
Sein Vermächtnis werden wir für immer in Ehren halten.

Die Mitglieder des Dorfclubs Klein Oßnig e.V. 
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Kinderfest in Klein Oßnig  

Der Dorfclub Klein Oßnig lädt alle Kinder herzlich ein.

Am Samstag, den 18.06.2022, von 15:00 – bis 18:00 Uhr findet 
auf der Wiese neben der Terrasse der Gaststätte „Schön Oßnig“ 
das Klein Oßniger Kinderfest statt. 

Neben vielen Attraktionen wie Hüpfburg, Kinderschminken und 
Basteln ist auch für das leibliche Wohl der Kinder mit kosten-
freien Kuchen und Getränken gesorgt.

Abgerundet wird das Programm durch passende Musik und le-

ckerer Bratwurst vom Grill. 

Der Dorfclub Klein Oßnig e.V. freut sich auf viele Kinder! 

p.s. Bei Regenwetter muss das Fest leider ausfallen, also hoffen 
wir auf viel Sonnenschein. 

Vorstand des Dorfklubs Klein Oßnig

Vorläufiges Programm zum 565. Dorffest in Klein Oßnig
Bis zum 2.07.2022 ist es nun nicht mehr lange hin. Aus die-
sem Grund freut sich der Dorfklub Klein Oßnig e.V. einige Pro-
grammpunkte für das 565. Dorffest bekanntgeben zu können. 

Das Programm des Dorffests startet morgens um 10:00 Uhr und 
endet ca. 01:00 Uhr sonntags auf dem Festgelände rund um 
die Gaststätte „Schön Oßnig“. Am Tage wird es vielfältige Dar-
bietungen auf der Festbühne und auf den Ausstellungsflächen 
geben, darunter: 

•	 Musik der Jagdhornbläser Fürst Pückler Branitz-Kahren e.V.
•	 Ausstellung von Landmaschinen der Trekkerbuben aus Bra-

nitz
•	 Schützengilde Drebkau 1656 e.V. 
•	 Vorführung des Fechtsportclub Cottbus e.V. 
•	 Gesang des Chors Jänschwalde
•	 Musik der Band „SGB9“ aus Cottbus 
•	 Darbietung der Tanzgruppe Libor aus Drebkau 
•	 u.v.m.

Natürlich wird es rund um das Dorffest auch zahlreiche Aktivi-
täten für Kinder (u.a Hüpfburg, Basteln, Sportprogramm) geben. 

Damit auch niemand hungrig auf dem Dorffest bleibt, haben wir 
verschiedenste Speisen und Getränken in großer Auswahl.

Zu späterer Stunde wird es dann sehr unterhaltsam mit 
•	 Mr. Kerosins Feuershow sowie 
•	 Programm der Spasscompany

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns herzlich 
Sie auf dem Dorffest in Klein Oßnig begrüßen zu dürfen.  

Nähere Informationen und ein detailliertes Pro-
gramm dann in der nächsten Heimatblatt-Ausgabe oder  
unter www.kleinossnig.de 

Vorstand des Dorfklubs Klein Oßnig

Der Vorstand des Dorfclub Klein Oßnig e.V.

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 25.06.2022

Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 15.06.2022

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! E-Mail: tourismus@drebkau.de
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Spielansetzungen und Termine der SG 
Blau Weiß Schorbus e.V. im Juni 2022 

Mittwoch 01.06.2022, 18:30 Uhr Ü50
SpG Schorbus/Victoria 93 Cottbus : SpG BW 07 Spremberg/
GWSellesen 
Freitag 03.06.2022, 18:30 Uhr Ü35
SG Kausche : SpG Schorbus/Victoria 93 Cottbus
Samstag 04.06.2022 15:00 Uhr Herren Kreisoberliga
SG Blau Weiß Schorbus : Motor Saspow
Mittwoch 08.06.2022, 18:30 Uhr Ü50
SpG Schorbus/Victoria 93 Cottbus : TSV Groß Schacksdorf 
Freitag 10.06.2022, 18:30 Uhr Ü35
SV Döbbern 25 : SpG Schorbus/Victoria 93 Cottbus
Samstag 11.06.2022	 14:00 Uhr Turnier der Bambinis 
	 16:30 Uhr Herren Kreisoberliga
	 SG Blau Weiß Schorbus : Adler Klinge
Flyer bzw. Aushang im Schaukasten beachten.
Montag 13.06.2022, 19:00 Uhr 
Treff der „Flinken Nadeln“ im Ortvorsteherbüro
Freitag 17.06.2022, 18:30 Uhr Ü35
SpG Schorbus/Victoria 93 Cottbus : FSV Spremberg
Freitag 24.06.2022, 17:00 Uhr Ü50
SV Leuthen/ Kl Oßnig : SpG Schorbus/Victoria 93 Cottbus
Sonntag 26.06.2022 15:00 Uhr Herren Kreisoberliga
SG Blau Weiß Schorbus : SG Kausche

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
oder im Schaukasten am Vereinshaus

Vorankündigung
Musiknachmittag in Koschendorf

Liebe Besucherinnen und Besucher des Musiknachmittages,
2 Jahre Corona-Pause ist eine lange Zeit.

Nun ist es soweit – wir laden wieder
zu unserem Musiknachmittag in Koschendorf ein.

Der 25. Musiknachmittag

findet am Samstag, 13.08.2022 um 14:00 Uhr
in Koschendorf auf dem Alfred-Janigk-Platz statt.
Wir freuen uns auf unsere Gäste und darauf,
dass wir unsere Traditionen wieder pflegen können.

Heimatverein Koschendorf e.V.

zum Dorf- und Sportfest
am

Die SG Blau-Weiß Schorbus 
lädt ein

Samstag, 11. Juni 2022
ab 14.00 Uhr Turnier der Bambinis

ab 16:30 Uhr Kreisoberligaspiel     
Blau-Weiß Schorbus – SV Adler Klinge

ab 19.00 Uhr Abendveranstaltung mit DJ und 
Programmüberraschungen

Rahmenprogramm mit Preiskegeln und 
Preistorwandschießen 

Kuchen, Eis & Leckeres vom Grill! 
Für das leibliche Wohl ist durch 

das Team um Martin und
Melanie gesorgt!

Ortsteil Siewisch/Źiwize 

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 25.06.2022

Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 15.06.2022

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! E-Mail: tourismus@drebkau.de
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Veranstaltungstermine:

Die Wilden Möhren

Scha� schutz

Tickets für Anwohnende:

Herzliche Einladung 
  zum Tag der offenen Tür 

Wilde Möhre Klimperkiste
29.07. – 01.08.2022
DJ’s, Bands &  Live Acts, DIY Workshops, 
Vorträge & Wissenschaft

Wilde Möhre Seelenschaukel
12.08. – 15.08.2022
DJ’s, Körper & Geist, Vorträge & Wissen-
schaft

Wilde Möhre Maskenball
19.08. – 22.08. 2022
DJ’s, Performance, Vorträge & Wissenschaft

Lusatia Festival
02.09. – 04.09.2022
Elektronisches Musikfestival mit kreativem 
und regionalem Ergänzungsprogramm

Das Wilde Möhre Festival fi ndet dieses Jahr von 
Ende Juli bis Ende August in drei kleineren Edi-
tionen statt. Außerdem wird das Lusatia Festival 
das zweite Mal stattfi nden. 

Da das Wohlergehen der angrenzenden Nach-
barinnen und Nachbarn den Veranstaltenden ein 
wichtiges Anliegen ist, wird in diesem Jahr, neben 
den bereits bestehenden Maßnahmen, in weitere 
neun Container investiert, die als Schallschutz-
wände der Bühnen dienen werden. Neben dem 
Cardioid-Lautsprechersystem sollen dadurch die 
Lautstärke-Emissionen in den umliegenden Dör-
fern weiterhin maßgeblich verringert werden.
Für weitere Informationen kann die Nachbarn 
Website besucht werden: 
www.wildemoehrefestival.de/nachbarn 

Ab dem 01.07.2022 können Anwohnende wie-
der vergünstigte Tickets über die Nachbarn-
Website unter
www.wildemoehrefestival.de/nachbarn 
erwerben. 
Die Tickets sind nur in Verbindung mit einem Per-
sonalausweis gültig. 
Berechtigt für den Erwerb eines Anwohnenden-
tickets sind die Einzugsgebiete Altdöbern (03229) 
und Drebkau (03116). 
Dabei kann aus einem Wochenendticket für 49 €, 
welches nur online erworben werden kann und ei-
nem “Nur-mal-gucken”-Sonntagsticket für 20 € 
inkl. 20 € Verzehrguthaben ab 40 Jahren aus-
gewählt werden. Für das Sonntagsticket gilt der 
Einlass & Verkauf während der Veranstaltungen 
vor Ort ab Sonntag 6 Uhr.

Das Team des Wilde Möhre Festivals lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich zum Tag der off enen 
Tür am 15.07.2022 
auf das Veranstaltungsgelände in Göritz ein. 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt, außerdem wird 
es musikalisches Programm geben, eine Führung 
übers Gelände sowie Raum für Fragen jeglicher Art.

Wann: 15.07.2022 ab 16 Uhr

Wo: Auf dem Veranstaltungsgelände in Göritz 5, 
03116 Drebkau

Das Team freut sich auf zahlreiche neue und 
bekannte Gesichter.

Tickets für Anwohnende:

Sonstiges
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In Drebkau und den Dörfern gibt es eine Fußballfangemeinde, 
die außer hinter ihrem eigenen Verein bedingungslos hinter 
dem FC Bayern München steht. Die Schorbuser machten das 
bayerische Weiß-blau sogar zu ihrer Vereinsfarbe, wenngleich 
bei der Vereinsgründung 1983 von der Obrigkeit nur »Blau-
Weiß« im Namen geduldet wurde. Es gibt aber auch eine his-
torische Episode, die die Drebkauer mit den Bajuwaren ver-
bindet. Denn Drebkau gehörte einst nicht nur zu Böhmen und 
Sachsen, sondern eine zeitlang zu Bayern. Daran soll hier er-
innert werden.    
 
Drebkau in Bayern  
 
Seit 1314 saß der Wittelsbacher Ludwig IV. auf dem römisch-
deutschen Königsthron, den seine Kontrahenten eher gering-
schätzig »den Bayern« nannten. Als das seit zwei Jahrhunder-
ten in der Mark Brandenburg herrschende Adelsgeschlecht der 
Askanier ausstarb, überging »der Bayer« Kraft seines Amtes 
die Erbansprüche mehrerer Bewerber und belehnte 1323 sei-

nen ältesten Sohn Ludwig mit der Mark, der als Ludwig V. 
deshalb den Beinamen »der Brandenburger« erhielt. Die süd-
liche Mark reichte von Finsterwalde bis Sorau, sodass auch 
Drebkau zu Bayern kam. Die Sache hatte ein Nachspiel, in das 
auch der Herr auf Drebkau hineingezogen wurde: Botho IV. 
von Ileburg.   

Im Sommer 1348 trat ein Pilger aus dem Heiligen Land 
vor Erzbischof Otto von Magdeburg und behauptete, der als 
verstorben geltende askanische Markgraf Waldemar zu sein. 
Er legte einen fürstlichen Siegelring vor, erklärte, das Land 
von den Bayern befreien zu wollen, und meldete Ansprüche 
auf »seine« Mark an. Der antiwittelsbachischen Partei kam 
dieser Mann gerade recht, zu ihr gehörte der mächtige Karl 
IV. von Böhmen, König seit 1347. Tatsächlich belehnte er 
Waldemar prompt mit der Mark und gab ihm auch noch die 
Kurwürde dazu, ein Affront für die Wittelsbacher. Ein Krieg 
war nicht zu verhindern. Der Erzbischof und alle Unterstützer 
Waldemars, immerhin 39 Städte, rüsteten ein Heer und mar-
schierten durch Brandenburg. Viele Burgen, Städte und Dör-
fer sollen »verheert und verbrannt« worden sein, so berichte-
ten es die Chroniken. Karl IV. überschritt von Süden her die 
Landesgrenze. Sein Kriegszug tangierte Spremberg und Cott-
bus, somit auch Drebkau, das am Weg lag. Zu Kampfhand-

lungen kam es aber nicht. Denn in Spremberg trafen sich An-
fang 1350 die kriegerischen Parteien zu Verhandlungen, selbst 
Markgraf Ludwig und Karl IV. nahmen persönlich teil – der 
König, seit 1355 auch Kaiser, in Spremberg! Hier in der Lau-
sitz standen Adel, Klerus und Bevölkerung mehrheitlich hin-
ter den Wittelsbachern. Sie alle bekamen die Konsequenzen 
zu spüren. Denn Papst Clemens VI. hatte der Aristokratie und 
Geistlichkeit vom Bischof bis zum Dorfpastor befohlen, Wal-
demar als Markgrafen anzuerkennen, und Ludwig den Bran-
denburger und seine Anhänger exkommuniziert. Auf einer 
Liste vom 14. Mai 1350 erschienen auch Otto »de Yleburg 
Dominum in Sunnenwalde« und Otto und Botho die Jünge-
ren, die »Dominos itidem in Sunnenwalde dictos de Yleburc«, 
also die Herren von Ileburg auf Sonnenwalde. Das waren die 
Verwandten von Botho IV. Er selbst stand nicht mit auf der 
Exkommunikationsliste und somit wahrscheinlich auch nicht 
auf der Seite der Wittelsbacher.  

Der »falsche Woldemar« wurde bald als Hochstapler ent-
larvt. Er hieß angeblich Jakob Rehbock und soll ein Müller-

geselle gewesen sein. Seine wahre Identität ist bis heute un-
geklärt. Die groteske Geschichte könnte jedoch eine politische 
Inszenierung gewesen sein, denn dem »Woldemar« krümmte 
keiner ein Haar. Er verbrachte seinen Lebensabend am Hof 
des Fürsten von Anhalt und soll sogar in der Fürstengruft be-
stattet worden sein. Die Wittelsbacher einigten sich mit dem 
König und erhielten die Mark zurück. Drebkau blieb bei Bay-
ern, aber nicht mehr lange. Ludwig dem Brandenburger ge-
fiel es nicht im Norden. Er tauschte das Kurfürstentum bei sei-
nen Brüdern gegen Oberbayern ein, sodass nun Ludwig der 
Römer in Brandenburg erschien. Danach folgte noch Otto der 
Faule, der sich um die Regierungsgeschäfte nur nebenbei 
kümmerte und sich viel lieber seinen Vergnügungen hingab. 
Als er Geld brauchte, verkaufte er die Lausitz 1367 an Karl 
IV., der sie in sein böhmisches Reich inkorporierte. Damit 
endete Drebkaus 44-jährige Zugehörigkeit zum Herzogtum 
Oberbayern mit seiner beinahe 600 km entfernt gelegenen 
Residenz in München. 

Drebkauer Geschichte(n) XXIX 

v.l.n.r.: Regierte in der Niederlausitz von 1323 bis 1351: Ludwig V. von 
Oberbayern. – 44 Jahre gehörte Drebkau zu Oberbayern: Alpenpanora-
ma bei Trauchgau – Belehnte seinen Sohn mit der Mark Brandenburg: 
Kaiser Ludwig der Bayer (1282-1347). (Abb.: Wikimedia Commons, 
George, 1900, Fotos: Schulze) 
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14. Wasserfestspiele 
Neuhausen/Spree

10. und 11. Juni 2022
Spremberger Stausee, Nordstrand Klein Döbbern

Highlights Fr., 10. Juni:
•	 LED-Drachenboot-Nachtrennen
•	 Summer-Beach-Party
Highlights Sa., 11. Juni:
•	 Drachenbootregatta mit bis zu 30 Teams
•	 2000m-Regatta quer über den Stausee
•	 Spaßwettkämpfe: Drachenboot-Tauziehen und Badewan-

nenrennen
•	 Summer-Beach-Party mit Video-Disco
•	 Feuerwerk
•	 Tombola mit attraktiven Hauptpreisen
•	 Kinderattraktionen (Ponyreiten, Hüpfburg, Schminken, Ju-

gendfeuerwehr u.v.m.)

An beiden Tagen EINTRITT FREI!

Übrigens: Team-Anmeldungen sind noch möglich.
Alle Teams haben auf Grund des speziellen Wettkampfmo-
dus‘ in den Klassen „Fun“, „Sport“, „Premium Sport“ und „La-
dies“ gute Chancen auf das Treppchen.
Nähere Informationen unter 
www.wasserfestspiele-neuhausen.de

Drebkauer Unternehmerportrait 

FA. GRANDE & PUJO GBR
Im Rahmen  der Unternehmerbesuche von Bürgermeister 
Herr Paul Köhne und Unternehmerstammtischorganisator Herr 
Wolfgang Noack stellte sich die Firma Grande & Pujo GbR aus 
Schorbus vor.

Seit 1993 ist die Firma Grande & Pujo Ansprechpartner in 
Schorbus für die Beratung und Verkauf von Reinigungstechnik, 
Elektro- und Handwerkzeuge, für Finanzierung, Leasing und 
auch Mietkauf aller angebotenen Produkte für Private und Ge-
schäftskunden.  Im Vordergrund steht der Reparaturservice von 
Kärcher Reinigungsgeräte und die Vermietung von Heiz, -Kli-
ma- und Trocknungstechnik (Wasserschadenbeseitigung).

Neben diesen Geschäftszweigen wird auch natürliches, hoch-
wertiges Natural-Öl auf Leinölbasis zum Ölen von Holz im Au-
ßen- und Innenbereich angeboten.

Fünf Monteure, zwei Innendienstmitarbeiter und ein Außen-
dienstmitarbeiter komplettieren das Team um die beiden Ge-
schäftsführer Matthias Grande und Matthias Pujo.

Die Serviceleistungen werden vor allem im regionalen Raum 
angeboten.

Die Firma Grande & Pujo ist Deutschlandweit eines von 3 Unter-
nehmen, die Großbaustellen, wie z.B. das Tropical Island oder 
die Mercedes-Benz-Arena in der Bauphase beheizen können.

Beim Unternehmerbesuch des Bürgermeisters bei der Fa. 
Grande & Pujo GbR
von rechts: Bürgermeister Paul Köhne, Geschäftsführer Mat-
thias Grande, Unternehmerstammtischorganisator Wolfgang 
Noack

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 25.06.2022

Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 15.06.2022

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! E-Mail: tourismus@drebkau.de
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Stadtverwaltung Drebkau/Drjowk 
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau/Drjowk  
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: sekretariat@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau/Drjowk
nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau/Drjowk 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau/Drjowk
Herr Ralf Götze, (035602) 22046
Frau Sieglinde Libor, (035602) 20852

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau/Drjowk
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag und Freitag 11.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau/Drjowk
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau/Drjowk
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau/Drjowk, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau/Drjowk
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau/Drjowk
Drebkauer Hauptstr. 29, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. (035602) 409874 
Öffnungszeiten Do: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  u. 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

Außenstelle Leuthen/Lutol Do: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr

Steinitzhof – Rezeption
Di-Fr  10.00 bis 17.00 Uhr
Sa-So sowie feiertags  11.00 – 17.00 Uhr oder n. tel. Vereinbarung 
Steinitzer Dorfstraße 1, 03116 Drebkau/Drjowk - Tel: 035602-526708

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751) 27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554
Suchtberatung DRK Kreisverband Niederlausitz
Außenstelle Drebkau/Drjowk, Drebkauer Hauptstraße 29
Dienstag 14-17 Uhr oder nach Vereinbarung, Tel.: 03563/3425921

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/3501251

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau/Drjowk
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. (035602) 529790

Schiebell-Grundschule Drebkau/Drjowk, Standort Drebkau/Drjowk
Gen.-von-Schiebell-Str. 1, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. (035602) 622      
Schiebell - Grundschule Drebkau, Standort Leuthen/Lutol
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. (035602) 23534
Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstr. 21e, 03116 Drebkau/Drjowk OT Drebkau/Drjowk  
Tel. (035602) 900  
Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstr. 2, 03116 Drebkau/Drjowk OT Leuthen/Lutol, Tel. (035602) 23538
Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. 843
Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau/Drjowk
OT Domsdorf/Domašojce, Tel. 22709
Naturkindergarten Greifenhain, Leiterin: Antonia Martin
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau/Drjowk / OT Greifenhain/Maliń
Tel.: 03 56 02 / 51 95 19 oder 0152 / 51 02 00 81
E-Mail: naturkindergarten-greifenhain@outlook.de

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptst. 22, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. (035602) 576-0

Sie suchen …
• ein anspruchsvolles Ehrenamt und wollen sich gern weiter

bilden?

Sie bringen mit …
• eine positive, wertschätzende Haltung gegenüber anderen

Menschen und ein Interesse an anderen Menschen
• Einfühlungsvermögen und emotionale Belastbarkeit
• Zeit

Wir bieten Ihnen:
• eine fundierte, qualifizierte Ausbildung

• ehrenamtliches Engagement in einer aktiven Gemeinschaft

Sie sind interessiert? Dann nehmen
Sie Kontakt mit uns auf ….
Kirchliche TelefonSeelsorge Berlin und
Brandenburg
Dienststelle Cottbus
Telefon: 0355 472831 

Weitere Infos auch unter
www.telefonSeelsorge-berlin-brandenburg.de

E h r e n a m t l i c h e  Te l e f o n S e e l s o r g e r I n n e n  g e s u c h t !

Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Klaus Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32 Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 DrebkauDrjowk 
03116 Drebkau/Drjowk (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau/Drjowk
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134

Betreuung Kleintiere TÄ Dr. Robel, (03563) 9893018, Dresdener Straße 34, 03130 Spremberg

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: sekretariat@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Herr Ralf Götze, (035602) 22046
Frau Sieglinde Libor, (035602) 20852

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag und Freitag 11.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 409874
Öffnungszeiten Do: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  u. 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Außenstelle Leuthen Mo: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Kopierarbeiten möglich!

Steinitzhof – Rezeption
Di-Fr  10.00 bis 17.00 Uhr
Sa-So sowie feiertags  11.00 – 17.00 Uhr oder n. tel. Vereinbarung
Steinitzer Dorfstraße 1, 03116 Drebkau - Tel: 035602-526708

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751) 27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554
Suchtberatung DRK Kreisverband Niederlausitz
Außenstelle Drebkau, Drebkauer Hauptstraße 29
Dienstag 14-17 Uhr oder nach Vereinbarung, Tel.: 03563/3425921

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/5300

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Schiebell - Grundschule Drebkau, Standort Drebkau
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         
Schiebell - Grundschule Drebkau, Standort Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534
Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 21e, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  
Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538
Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843
Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709
Naturkindergarten Greifenhain, Leiterin: Antonia Martin
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau / OT Greifenhain
Tel.: 03 56 02 / 51 95 19 oder 0152 / 51 02 00 81
E-Mail: naturkindergarten-greifenhain@outlook.de

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Sie suchen …
• ein anspruchsvolles Ehrenamt und wollen sich gern weiter

bilden?

Sie bringen mit …
• eine positive, wertschätzende Haltung gegenüber anderen  

Menschen und ein Interesse an anderen Menschen
• Einfühlungsvermögen und emotionale Belastbarkeit 
• Zeit

Wir bieten Ihnen:
• eine fundierte, qualifizierte Ausbildung 

• ehrenamtliches Engagement in einer aktiven Gemeinschaft 

Sie sind interessiert? Dann nehmen
Sie Kontakt mit uns auf ….
Kirchliche TelefonSeelsorge Berlin und
Brandenburg
Dienststelle Cottbus
Telefon: 0355 472831 

Weitere Infos auch unter
www.telefonSeelsorge-berlin-brandenburg.de

E h r e n a m t l i c h e  Te l e f o n S e e l s o r g e r I n n e n  g e s u c h t !

Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Klaus Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134

Betreuung Kleintiere TÄ Dr. Robel, (03563) 9893018, Dresdener Straße 34, 03130 Spremberg

Steinitzhof – Rezeption 
Mi-Fr  10.00 bis 17.00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung Steinitzer Dorfstraße 1,  
03116 Drebkau/Drjowk – Tel: 035602-526708


